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(2080) di k t., 

Nro. 36332. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird den 
abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Salamon Schatz und 
Mayer Mimeles mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider tie 
ſelben über Anſuchen des Jacob Nick mit hiergerichtlichem Beſchluße 
vom 13. Jänner 1853, Zahl 1148, die Zahlungsauflage der Wech— 
ſelſumme pr. 88 fl. 52 kr. KM. oder 93 fl. 33 kr. ö. W. ſ. N. G. 
auf Grund des Wechſels ddto, Lemberg 10. Auguſt 1856 erlaſſen 
wurde. 

Da der Wohnort dieſer Wechſelſchuldner dieſem k. k. Landesge⸗ 
richte unbekannt tft, fo wird demſelben der Herr Landes- und Ger 
richts- Advokat Dr. Mahl mit Subſtituirung des Herrn Landes- und 
Gerichts -Advokaten Dr. Kolischer auf deren Gefahr und Koſten zum 
Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes 
Gerichtes zugeſtellt. N 

Aus dem Mathe des k. k. Landesgerichtes. 

Lemberg, am 13. Oktober 1859. 


(2083) Offerten⸗Lizitazions⸗Ankündigung. (1) 

Nro. 17186. Am 28. November 1859 wird hieramts die Of— 
ferten« Lizitagion zum Verkaufe von 400 Zentner in 40—44 Fäſſer 
und von 173 Zentner 76 Pfund in 16 Fäſſern gepackter, kalizionirter 
Pottaſche ſtattfinden. 

Die Uebergabe von 400 Zentner geſchieht durch das Kameral⸗ 
Wirthſchaftsamt in Solka, von 173 Zentner 76 Pfund durch das k. k. 
Gefällenhauptamt in Czernowitz. 

Die mit 36 kr. markirten Offerten haben auf jede Parthie ab» 
geſondert zu lauten, und mit Vadium entſprechend dem Quantum mit 
1 fl. ö. W. für den Zentner im Baaren oder Staatspapieren nach 
dem Kurswerthe belegt zu ſein. 

Letzter Verkauf war loco Solka mit 12 fl. 49 kr. pr. Wiener 
Zentner. 


0 


Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Czernowitz in der Bukowina, am 25. Oktober 1859. 

Ggioszenie lieytacyi., 

Nr. 17186. Dnia 28. listopada 1859 odbedzie sie w tymze 
urzedzie licytacya w celu sprzedazy 400 cetnaröow w A0—A4 becz- 
kach i 173 cetuaréw w 16 beczkach zapakowanego potazu. 

Oddanie 400 cetnarow odbedzie sie przez kameralny urzad 
gospodarezy w Solce, a 173 cetnarow 76 funtöw przez ce. k. glö- 
Way urzad duchod6w skarbowych w Üzerniowcach. 

Oferty marka steplowa na 36 c. epatrzone maja opiewad na 
kazda partye osobao i byc zaopatrzone w wadyum odpowiednio ilosei 
w kwocie 1 zl. wal. austr. za cetnar w geiowee lub papierach 
paüstwa wedlug wartosei kursowej. 

Ostatnia raza sprzedawano na miejscu w Sulce cetnar wie- 
denski po 12 21. 49 o. 

Od c. k. skarbowej dyrekeyi powiatowej. 
W Czerniowcach na Bukowinie, duja 25. pazdziernika 1859, 


(2086) G di k t. (1) 

Nro. 10330. Vom Cazervowitzer k. k. Landesgerichte wird den, 
dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Hypothekargläubigern des 
Anton Pelizaro und zwar Uscher Werner, David Winkler, Katharina 
und Franeiska Bürger und allen denjenigen Gläubigern, welche nach 
dem 28. Junt 1859 an die Gewähr gekommen fein können, endlich 
denjenigen, welchen aus was immer für elner Urſache der Liztgazions⸗ 
beſcheid vom 8. Dftoter 1859, Zahl 10535, nicht zugeſtellt werden 
könnte, bekannt gegeben, daß die exekutive Feilbiethung der dem 
Schuldner Anton Pelizaro eigenthümlich gebörigen Realität Nro. top. 
464 in Czernowitz zur Einbringung der vom Herrn Josef Wiszniow- 
ski erſiegten Summe von 1000 fl. KM. ſammt 5 ¾ Zinſen vom 15, 
April 1855 am 20. Dezember 1859 und 24. Jänner 1860 jedesmal 
um 9 Uhr Vormittags wird abgehalten werden. 

Der bezogene Beſcheid wird gleichzeitig dem für die obigen In⸗ 
tereſſenien beſtellten Kurator Advokaten Dr. Stabkowski zugeftellt, 

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichts. 
Czernowitz, am 8. Oktober 1859. 


(2078) Edit. (2) 

Pro, 36899. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
dem, dem Aufenthalte nach unbekannten Karl Nikoroviez mit dieſem 
Edikte bekannt gemacht, daß hiergerichts unterm 3. September 1859, 
zur Zahl 36899, Isaak Leiser Kresse ein Geſuch wegen Pränotirung 
der Wechſe'ſumme pr. 425 fl. KM. im Laſtenſtande der dem Karl Ni- 
korowiez gehörigen, im Przemysler Kreiſe gelegenen Güter Rokietnica 
überreicht hat, worüber unterm 27. September 1859, zur Zahl 36899, 
er die Pränotazion bewilligende Beſcheid ergangen iſt. 

Da der Wohnort des Karl Nikorowiez unbekannt iſt, fo wird 
demſelben der Landes⸗Advokat Dr. Dabezaüski auf deſſen Gefahr und 
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7. Listopada 1860. 


Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Be⸗ 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 5 
Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes. 
Lemberg, am 27. September 1859. 


(2059) di (3) 

Nro. 8311. Vom k. k. Stanistawawer Kreisgerichte wird dem 
abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Jossel Nagel mittelſt 
gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe Franz Sedelmayer 
hiergerichts sub praes. 16. Auguſt 1859, 3. 8311, wider Jossel Last, 
Abraham Frisch, Berl Kreutner, Meschulem Horowitz, Samuel Schön- 
feld und Jossel Nagel, wegen Erkenntniß, daß der zwiſchen dem Klä⸗ 
ger und den belangten Jossel Last, Abraham Frisch und Berl Kreut- 
ner geſchloſſene Vergleich auf Schiedsrichter oder die Inſkripzion vom 
16. Auguſt 1858, womit zur Schlichtung der bezüglich der gepachteten 
hierſtädtiſchen Kommunalauflage von geifiigen Getränken obwaltenden 
Streitigkeiten die mitbelangten Jossel Nagel, Samuel Schönfeld und 
Meschulim Horowitz zu Schiedsrichtern gewählt wurden, aufgehoben 
und rechtsunwirkſam ſei, eine Klage angebracht, und um iichterliche 
Hilfe gebeten, worüber die Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung auf 
den 1. Dezemter 1859 um 10 Uhr Vormittags beſtimmt wurde. 

Da der Aufenthaltsort des belangten Jossel Nagel unbekannt iſt, 
ſo hat das k. k. Kreisgericht zu deſſen Vertretung und auf deſſen Ge— 
fahr und Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Kolischer mit Subſtitui⸗ 
rung des Advokaten Dr. Minasiewiez als Kurator beſtellt, mit wel— 
chem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen 
Gerichtsordnung verhandelt werden wird. e 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen an⸗ 
deren Vertreter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, über— 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Kreisgerichle. 
Stanislawow, am 3. Oktober 1859. 


(2064) Edi k t. (3) 

Nro. 11343. Vom k. k. Czernowitzer Landesgerichte wird der, 
dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Smaranda Galler, und 
ihren dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Erben mittelſt gege— 
wärtigen Ediktes bekannt gemacht, es haben wider dieſelbe Nikolaus 
Baron Petrino und Gregor v. Gojan, Namens des minderfährigen 
Demeter v. Gojan sub praes. 18. Auguſt 1859 Zahl 11343 wegen 
Extabulirung des im Grunde Beſchlußes vom 9. Dezember 1808 
Zahl 5898 im Laſtenſtande des Gutes Zadowa pränotirten Vertrags 
vom 8. Februar 1800 eine Klage angebracht und um richterliche Hilfe 
gebeten, worüber die unbekannte Smaranda Galler und ihre unbe⸗ 
kannten Erben aufgefordert werden, binnen 14 Tagen um ſo gewiſſer 
nachzuweiſen, daß die mit Beſchluß vom 9. Dezember 1808 Z. 5898 
im Laſtenſtande der bittſtelleriſchen Gutsantheile von Zadowa bewilligte 
Pränotazton juſtiſizirt, oder wenigſtens die Friſt hiezu präſalvirt ſei. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt ift, fo hat das 
k. k. Landesgericht zu ihrer Vertretung und auf deren Gefahr und Ko— 
ſten den hieſigen Advokaten Dr. Skabkowski als Kurator beſtellt, mit 
welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie— 
benen Gerichtsordnung verbandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts- 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, überhaupt 
die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu 
ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden Folgen 
ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichts. 

Czernowitz, am 23. September 1859. 


(2076) E diet. (3) 

Nro. 12320. Vom dem k. k. Landesgerichte in Czernowitz wird 
bekannt gemacht gemacht, es ſei am 6. Juli 1858 Johann Podgorski 
zu Czernowitz mit Hinterlaſſung einer letz willigen Anordnung gejiete 
ben, in welcher er ſeine Kinder zu Erben einſetzte. 

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Amalia Podgörska unbe⸗ 
kannt iſt, ſo wird dieſelbe aufgefordert, ſich binnen Einem Jahre, von 
dem unten geſetzten Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden und die 
Erbserklärung anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den 
ſich melderden Erben und dem für ihn aufgeſtellten Kuraror Dr. Hy- 
glewiez abgehandelt werden würde. 

Czernowitz, am 30. September 1859. 
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(2073) Kundmachung. (3) Ju Folge deſſen wird die wochentlich zweimalige Mallepoſt und 
Nr. 7735. Am 1. November 1859 tritt auf allen Linien der wochentlich fünfmalige then zwiſchen Tarnow und Eperies bis 
Theißhahn für die Winterperiode eine neue beſchränkte Fahrordnung ein. Kaschau ausgebehnt, und in nachſtehender Ordnung verkehren: 
I. Mallepoſt zwiſchen Tarnow und Kaschau. 


Sonnta 8 Mittwoch 
Von Tarnow e } 2 Uhr 30 Min. Nachmittage Von Kaschau | Samos, h 8 Uhr Abende 
; Sonnt q 5 ; Mittwo 5 
in Jas lo | tens) } 9 Uhr 5 Min. Abends in Eperies | Santa x N 12 Uhr 10 Min. Mitternachts 
in Dukla | Nan 1 uhr 10 Min. Früh in Dukla 4 Sam, 5 Uhr 30 Min. Abends 
A . t 6 g 
in Eperies 0 in N 5 Uhr 45 Min. Abends von Dukla 0 Frage h 9 Uhr Abends 
1 0 Monta 4 Freitag . 5 
in Kaschau 0 Freitag 10 Uhr 25 Min. Abends. in Tarnow | Montag } 7 Uhr 25 Min. Früh. 
II. Reitpoſt zwiſchen Tarnow und Kaschau. 
Montag Sonntag 
Dienſtag Montag 
Von Tarnow “ Mittwoch 2 Uhr 30 Min. Nachmittags Von Kaschau “ Dienftag 8 Uhr Abends 
Freitag Donnerſtag 
Samſtag Freitag 
h e 
ittwoch 
in Dukla Donnerſtag ? 1 Uhr Fruͤh in Eperies Dienſtag 12 Uhr 15 Min. Mitternachts 
Samſtag Donnerſtag 
Dienftan W 
ienſta 
Mittwoch Dienſtag | u 
in Eperies Donnerſtag 7 5 Uhr 30 Min, Abends in Dukla Mittwoch 4 Uhr 45 Min. Abends 
Samſtag Freitag ö 
Sonntag Sine 
Mitwoch Dienfas 
ittwo 
in Kaschau e 10 Uhr 15 Min. Abends von Dukla nk 9 Uhr Abends 
Samitag reita 
e a 
ontag 
Dienſtag ö Mittwoch | 
in Jasto Mittwoch 9 Uhr 5 Min. Abends. in Tarnow Donnerſtag ) 7 Uhr 35 Min. Früh. 
Freitag n 
Samſtag [aha 


Was hiemit mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß die gedachte I nach der neuen Srbun 
zum erſten Male aus Tarnow am 30. Oktober, aus Kaschau am 2. November l. J. abgehen wird, und die Beſtimmungen hinſichtlich der 
Anzahl der aufzunehmenden Paſſagiere unverändert bleiben. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. — Lemberg, am 18. Oktober 1859. 


Obwieszezenie. W skutek tej zmiany malepoezta co tydziei dwa razy, a po- 


Nr. 7735. Od 1. listopada 1859 r. zaprowadzona zostaje na czta konna co tydzien pięeé razy miedzy Tarnowem a Preszowem 


pore zimowa na wszystkich drogach kolei zelaznej Cisowej nowy jezdzaca, do Koszye przedluzona zostaje i w nastepujacym porzadkt | 


ograniczony porzadek jazdy. kursowae bedzie: 
I. Malepoczta miedzy Tarnowem a Koszycami. 
ER | x an } o 2. godz. 30. m. popolud. Z Koszyc | E } o 8. godz. wiecz. 
W Jasle | 5 e N o 9. godz. 10. m. wiecz. w Preszowie t a en } o 12. godz. 30. m. po polr- 
w Dukli | N R 0 1. godz. 10. m. zrana w Dakli | 5 a } o 5. godz. wiecz. 
Fe ö 5 a o 5. godz. 45. m. wiecz. 2 Dukli | 5 Haken j o 9. godz, wiecz. 
W Koszycach | 15 „ o 10. godz. 25. m. wiecz. W Tarnowie | = ede o 7. godz. 25. in. zrana 


II. Poezta konna miedzy Tarnowem a Koszyeami. 
w poniedzialek ( w niedziele 
w wtorek w poniedzialek 
2 Tarnowa w srode o 2. godz. 30. m. po polud. Z Koszyc { w wtorek o 8. godz, wisez. 
w piatek w czwartek 
w sobote ( w piatek 
w wtorek | w niedziele 
w srode w poniedzialek 
w Dukli w ezwartek o 1. godz. zrana w Preszowie { w wiorek o 12. godz. 15. m. po poln. 
w sobote w ezwartek 
W niedziele w piatek 
w wtorek (w poniedsialek 
w srode w wtorek 
w Preszowie w ezwartek o 5. godz. 30. m. wiecz. w Dukli w srode o A. godz. 45. wiecz. 
w sobote w piatek 
w niedziele w sobote 
w wiorek | w poniedzialek 
w Srode w wiorek 
W Koszycach ( w ezwartek o 10. godz. 15. min. wiecz. 2 Dukli w Srode o 9. godz, wiecz. 
W sobote | w piatek 
w niedziele w sobote 
w poniedzialek w wtorek 
w wtorek w srode 
W Jasle w Srode 0 9. godz. 5. min. wieez. w Tarnowie w czwartek o 7. godz. 35. m, zrana. 
w piatek w sobote 
w sobote w niedziele 


Co niniejszem z tym dodatkiem do publicznej wiadomosei podanem zostaje, Ze wymieniona malepoczta podlug nowego po, 
rand ku 2 Tarnowa pierwszy raz 30. pazdzieruika, 286 z Koszyc 2. listopada r. b. odejdzie. Liczba przyjmonad sie maja cy eh pod 
nych vie podlega zadnej zmianie. 
Od e. k. dyrekeyi poczt. — Lwöw, dnia 18. pazdziernika 1859. 
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(2075) Lizitazions⸗ Ankündigung. (3) 

Nro. 2112. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht Nadworna wird 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Hereinbring ung der 
durch Franz Laudgewirtz gegen Vincenz Barylak mittelſt hiergericht⸗ 
lichen Vergleiches vom 2. November 1858, Zahl 2320, erfiegten For⸗ 
derung pr. 63 fl. ö. W. ſ. N. G. die exekutive öffentliche Verſteigerung 
der dem Schuldner Vincenz Barylak gehörigen, unter CNro. 293 zu 
Nadworna gelegenen Realität nach fruchtlos verſtrichenen drei erſten 
Terminen in einem einzigen vierten Termine am 28. November 1859 
um 10 Uhr Früh hiergerichts werde vorgenommen werden. 

Die Lizitazions⸗Bedingniſſe, die pfandweiſe Beſchreibung und 
der Schätzungsakt können hiergerichts jederzeit eingeſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Nadworna, am 28. Oktober 1859. 

Ogloszenie lieytacyi. 

Nr. 2112. C. k. sad powiatowy Nadworna ninieiszem wia- 
domo cezyni, ze ku nabyciu ilosci 63 21. w. a. 2 p. przez Fran- 
eiszks Landgewirtz przeciw Wincentemu Barylak ugoda sadowa 
z 2. listopada 1858 do liczby 2320 wygranej, publiezua lieytacya 
realnosei Wincentemu Barylakowi nalezacej, w Nadwornie pod Nrm. 
kon. 293 polozonej, w drodze egzekueyi po bezskutecznie uplynio- 
nych pierwszych trzech terminach na czwartym va dzien 28. listo- 
pada 1859 e godzinie 10tej rano wyznaczonym terminie odbywaé 
sie bedzie. 

Warunki licytaeyi, opisanie i oszacowanie realnogci kazdego 
ezasu w sadzie przejrzane byc moga. 

Z e. k. sadu powiatowego. 

Nad worna, dnia 28. pazdziernika 1859. 


(2085) 


Lizitazions⸗ Kundmachung. 


(2077) Edikt. (3) 


Nro. 13536. Vom k. k. Czernowitzer Landesgerichte wird der, 
dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Helene v. Wasylko und 
den liegenden Maſſen nach Theofile und Leontine Wasylko mit- 
telſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe Jordaki Br. Wa- 
sylko Serecki mit dem Geſuche de praes. 7. Oktober 1859 Z. 13536 
um Extabulirung der zu ihren Gunſten im Laſtenſtande des Gutes Lu- 
kawetz und Berhometh z. Z. 4744 erſichtlichen Pränotazion gebeten. 

Dieſelben werden aufgefordert, um ſo gewiſſer nachzuweiſen, daß 
dieſe aus dem gerichtlichen Vergleiche de praes, 9. Oktober 1839 ſent⸗ 
ſpringende Pränotazion ſchon juftifizirt ſei, oder mindeſtens in der 
Rechtfertigung ſchwebe, widrigens dieſelbe ohne weiters extabulirt 
werden würde. 

Da der Aufenthaltsort der Frau Helena v. Wasylko und der 
Rechtsnehmer obiger Maſſen unbekannt iſt, ſo hat das k. k. Landesge⸗ 
richt zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und Koſten den hieſigen 
Advokaten Dr. Stabkowski als Kurator beſtellt, mit welchem die ange⸗ 
brachte Rechtsſache verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach die Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, 
überhaupt die zur Verthetdigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts— 
mittel zu ergreifen, indem fie‘ ſich die aus deren Verabſäumung entſte⸗ 
henden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Aus dem Rathe des k. k. Landesgerichtes. 

Czernowitz, am 8. Oktober 1859. 


Nro. 3487. Vom k. k. galiziſchen Beſchäll⸗ und Remontirungs⸗ Kommando werden nachſtehend verzeichnete Pferde am Wochen⸗ 
Markte den 11. November 1859 um 10 Uhr Vormittags zu Lemberg gegen gleich baare Bezahlung lizitando verkauft werden. 
Kaufluſtige belieben an dem beſtimmten Tage und Orte zur bezeichneten Stunde zu erſcheinen. 


Maß Abkunft Der Pferde 
f 2 ® — — „ T ĩ ͤ A! Ti 
S2 5 2 
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2 5 Race 
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r n ; Dahes Babol⸗ Babolna 
8 Assil 7 Schimmel 13015 r naer Zucht in = 
A, babe Araber Race Ungarn 
= Siglavy 28 Ra- Messrour Radautz kleiner 
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Nr. 3487. Z ces. kröl. galie. beschel-departamentu i remontéw beda nizej oznaczone kenie na targu tygodniowym, t. j. 11. 
listopada 1859 0 godzinie 10. przed poludniem we Lwowie w drodze lieytaeyjnej za gotöwke sprzedawane. 
Kupujacy racza na oZnaczonym dniu i miejscu o yz wymienionej godzinie znajdowaé sie, 
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(2074) Kundmachung. (I 

Ad Sect. III. Nro. 20979. Abth. 3. Am 8. November 1859 wer⸗ 
den in Zolkiew 83, am 9. in Mikolajow gleichfalls 83, dann am 10. 
in Grodek 85 überzählige Artillerie- Pferde plus offerenti veräußert 
werden. 

Wovon mit dem Betfügen die Verlautbarung geſchieht, daß, 
wenn die obige Anzahl von Pferden nicht an einem Tage verkauft 
werden ſollte, der Verkauf am nächſten Tage fortgeſetzt werden wird. 

Vom k. k. Landes⸗General⸗Kommando. 

Lemberg, am 2. November 1859. . 


@gloszenie. 

Ad Sect. III. Nr, 20979 odz. 3. Dnia 8. listopada 1859 beda 
w Zeikwi 83, 9. w Mikolajowie takze 83, dalej 10. w Grödku 85 
nadliczbowe konie artyleryi plus offerenti sprae dane. 

O czem 2 tem zalaezeniem ogtasza sie, ze, jezeliby ta powyz- 
sza ilosé koni nie na jeduym dniu sprzedana byé miala, sprzedaz 
w nastepaym dniu dalej ciagnad sie bedzie. 

Od c. k. kraj. jeneralnej komendy. 

Lwöw, duia 2. listopada 1859. 


(2069) Konkurs-Ausfchreibung. (3) 
Neo. 982. Bet dem k. k. gemifchten Bezirksamte in Staremia- 
sto iſt die Stelle eines Kanzliſten mit dem Gehalte jährlicher 367 fl. 
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50 kr. und Em Vorrückungsrechte in die höhere Gebaltsſuf von 
420 fl. ö. W. in Erledigung gekommen, zu deren Wiederbeſetzung 
hiemit der Konkurs ausgeſchrieben wird. 

Bewerber um dieſe Dienſtſtelle haben binnen 14 Tagen von der 
dritten Einſchaltung der Konkursausſchreibung in das Amtsblatt der 
Lemberger Zeitung ihre gehörig dokumentirten Geſuche im vorgeſchrie— 
benen Dienſtwege, wenn fie bereits im Staats dienſte ſtehen, ſonſt dur 
die politiſche Behörde ihres Wohnſitzes bei dieſer k. k. Kreisbehörde 
einzureichen. K. k. Kreisbehörde. 

Sambor, am 19. Oktober 1859. 


(2072) Kundmachung. 63 

Nro. 5955. Vom Samborer k. k. Kreisgerichte wird hiemit zur 
öffentlichen Wiſſenſchaft gebracht, daß die mit hiergerichtlichem He 
ſchluſſe vom 17. Auguſt 1859 3. 4062 zur Einbringung der. Erbk⸗ 
ſteuer nach Franz Freiherrn Brückmann pr. 2876 fl. 48 kr. ö. 3. W⸗ 
ſ. N. G. bewilligte exekutive Feilbieihung der Güter Woloszeza 
Mayniez und Zady betreffs der, dem Franz Xaver Paron Brückmanf 
gehörigen Hälfte der obigen Güter auch zur Befriedigung der durch 
Maximilian Wereszniewiez erſiegten Forderung von 2000 fl. K M. 
ſ. N. G. ausgedehnt wird. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 


Sambor, am 19. Oktober 1859. 
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